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Vũ  ürs Prieſterherz. Geſammelte Aufſätze von Auguſt Rösler
88 Dritte Uflage (XV U. 464 Münſter 191⁵, Alphonſus

Buchhandlung. M 6.—3 geb 7.50
Seit 1882 erſchienen in der Wiener „Korreſponden der ASSOCiatio

berseverantiae sSacerdotalis“ eine Reihe von Aufſätzen, velche ohne eigentliche
ſyſtematiſche Reihenfolge dem einen Ee dienten, „das prieſterliche
en mit Rückſicht auf die Anforderungen der Gegenwart zur Darſtellung
3u bringen  — In brm unter obigem Titel erſtmals 1907 erſchienen,
erlebten die überarbeiteten Artikel noch im nämlichen Jahre emne zweite Auf
lage, ſo ehr entſprachen die mit olider Glaubensfrömmigkeit und heiliger
Begeiſterung geſchriebenen „Bilder aus dem Prieſterleben“ Abteilung)
un? „Preſterlichen Zeitbetrachtungen“ (3 Abſ nitt) dem „Geiſtesleben
und Tugendſtreben der Prieſter“ (2 Abſchnitt) Die vorliegende Uflage
gat insbeſondere noch die antimoderniſtiſche Reformtätigkeit Pius' in
entſprechender Weiſe einbezogen und die Anzahl der Aufſätze
über der Auflage vermehrt. Das erk iſt in dankbarer Pietät dem ehe
maligen ( Spiritual und Rektor des Breslauer Alumnates Dr EL
dinand El. gewidmet, mit eſſen Bildnis es geziert iſt Die Lektüre dieſer
Ufſätze wird „fürs Prieſterherz“ aneifernd, ermutigend und brientierend
wirken mi ſei insbeſondere Seelſorgsprieſtern eéſtens empfohlen

Linz Dr Johann böllner
D  er Garten des Herzens oder Der Chriſt ſeinem Erlöſer nach
gebildet. Von ranz Hattler, Nieſter der Geſellſchaft Jeſu.
Mit einem Stahlſtich und 13 Vo  Idern. Achte Auflage. 80
U 460) Regensburg 1914, Manz 2.80;3 geb M 3.50
Es iſt ehr erfreulich, daß dieſes Buch aus der an eines Meiſters VN

der aſzetiſchen Literatur ereits die achte Uflage erlebt hat Die populäre,
leichtfaßliche Darſtellung, verbunden mit tiefergreifender Herzlichkeit, werden
jeden aufmerk A

eſer gewinnen. erſtändnisvolle Naturbetrachtung
und klarer Blick in die Tiefen der Men

enſeele werden verwendet, um den
Sünder zur Bekehrung Ind 3uL Tugendübung anzuleiten. Das ein iſt
arum vorzüglich zur geiſtlichen Leſung und Betrachtung gee  gnet Aber auch
der Seelſorger und rediger wird 8 mit größtem Nutzen gebrauchen. Es gibt
dem erſteren reichlichen zur Verwendung Iim Beichtſtuhl, m der ate⸗
cheſe, dem letzteren aber das Vorbild populärer und eindrucksvoller Predigt⸗
weiſe Das errliche Büchlein möge auch fernerhin die weiteſte Verbreitung
finden; ES ird lcherli größten egen ſtiften.

Kremsmünſter. Dr Theophilus Dorn.
Die Urzeit des enſchen. Von Dr Johannes Bumüller Dritte,
vermehrte Auflage Mit 142 Abbildungen. Cöln 1914, J
0  em 5.—3 geb 6.—
Der Urch ſeine aufklärenden Schriften rühmlichſt bekannte erfaſſer

hat eine dritte, ar veränderte und bedeutend erweiterte usgabe ſeines
Werkes „Die Urzeit des enſchen“ erſcheinen aſſen, Iiun velcher CETY alle
wichtigeren bisher gemachten unde, namentlich des eiszeitlichen Menſchen,
aufgenommen und einerü Kritik unterzogen hat Auch vurde ein
neues Kapitel 77  2  eL die Abſtammung des Menſchen“ eingeſchoben Wenn
ſii uns auch nicht mit allen Anſichten de Verfaſſers einverſtanden erkl  ären,
hat doch der erfaſſer viele einſchlägige Fragen 3 einer ſachlichen Dar
ſtellung gebracht, ⁰ daß auch jenen, die mit dem intereſſanten Gegenſtande⸗
noch wenig vertraut ſind, ein elbſtändiges Irteil ermöglicht vurde

Wir möchten hier Im beſonderen auf die Ausführungen des erfaſſers
Über die archäologiſch wichtigen Funde iun EH  en hinweiſen 270 ff)
Dieſen Funden zufolge nach dem erfaſſer der Schluß der neolithiſchen.


